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RNummer 2. Den 8. Mdrg 1825.

Diplomatifdhe Angelegenheit.

Ded RKonigs von  Sadyfen, Majeftdt, Haben Hidftihren Major wnd
Ftigel - Adjutanten, 9nrm Garl Auguft Frevheren won Lhberode, Ritter ded
Koniglidy Sadfifden Mifitdr St. Heinrichd- Ordend, der Koniglicy Franséfijdien
Ghrenlegion und bed (Smn(uﬂbm!lls nd dber Baicrfden Krone, jum Ge:
fdhafeatrager am Hofe Seiner Koniglidyen Holeit bed Grofihersogd su evnen:
nen allergndbdiglt gerubet, momnf bie 1fte Audieny bed Herrn Major von Liihe-
Tobe bey béd)ﬂmbad)t @einer Koniglichen Hobeit am 24 ften Februar biefed Jabh:
e Mittagd batb 3 Whr auf dem Dicfigen Grofherjoglihen Refiden; - Schloffe
Statt gefunden bnt‘

Beforderungen

Ded Grofilhersons Konigliche Hobeit haben bem Dobtor ber Debisin, Ghriz
ftian Cliad David Gitnther ju Verta a, b, Jim, die Stelle cines Infpet:
tord bey'm Senaifdien Kranfen- wnd Jreen- Ynftitute verlichen wnd ben Méde
den-Edullehrer, Johann Fricorid) Sdhymaly yu Downburg, pum Ames - Kos
piften und Sportel. Ginnehmer bed Juftiz-Amted Jena in Gnaden er-
nannt, Taut hodbften Referiptes vom 18ten Februar und Hoben Minifterial - Dee
tretes vom dften . M.

Betanntmadungen
1. Dbwobt §. 92 bed Gefeged iiber bad geridytliche Berfahren in mine
i 9 von 1. May 1817 m)vr!xd) vor:
feyreibe, baﬁ i iti in idytigen und geri Redyté:




fadyen e burd) Gine %)crlon bré Geridytd smllmcn werben follen s fo hat dody
bicjer Bor(drife. und bdaf bers
gleidhen Grpeditionen ftatt von (&mu, von gwey Geridtdperfonen beforgt worden,
werjdicbentlid) bemerben miffen, wad dbenn aud) jederseit bie Somc Datte, baf
ie Transport-Koften und Didten nidt cinfady, fondern doppett in Anfats gebradyt
wurben.

Man findbet i) baber verantaft, jene gefetliche Borfdrift icrmit i Erae
innerung ju bringen und fdmmtlidyen Sum‘,slluml‘cl)brbm ihres Wercides deren ges
nauefte Befolgung gue Plicht gu madyen.

Hiernddyft aber ift gu bemerfen gerecon, baff tnterbehdrben Hin und wiever
bey Grpevitionen aufierhalb bes gewdhnlichen Geridhtd - Lofald in minberwidytigen
b geringfiigigen Redytdfadyen, aufer dem, unter Jiffer 18 der dem Gefepe vom
81. May 1817 angefigten Tarordnung anfgefiihreen, Anfabe, welder die Cr-
yebition unb dad Protofoll gufammen DLegreift, hin und wicber aud) nody cinen
an bcmlﬂd)m Reditsfaden fdledthin wnjtatthaften &)mnpuals?(n(ao Pro ex-
peditione fir bie beteoffene Geridytaperjon liquidirt haben,

And) vicfed wird Dierburd) abgetellt und dic Liquidirung ded fraglichen Prd:
ipual = Anfahes gemefjenft Dicemit unteviagt, babey jebod) gue Griduterung beyge:
fitgt, baji, ba ber unter Jiffer 18 der Tarovdnung aufgefihrte Anfag dic Crpes
dition und tad Protofoll wmfaft, berfelbe aud) mur juc Halfte Grojherzeglidher
Kammer gu beredynen ift, gur anvern Halfte aber dev beteoffenen Geridhtdperfon,
welde dic Grpebition (eitete, afé Prdcipuwm gebirhet,

eimar am 17, Januar 1825.
Groj Eidfifde &

v Maller,

IL  Da bem Bernehmen nady Hin und wieder davitber Jreifel entftanden find,

wie ¢in Branntweinblafen « Hut befdafen feyn mitffe, roenn cr im Sinne und Bee
Hufd der Amvendung ber Vorjdyeift § S Cap. VI ded Impoft- Regulatived vom
27ften November 1821 ald cin grofer Hut betradjtet werdben folle: fo wird gu
Wermeidung jebed Mifoerftdndnified hicrmit Letannt gemadyt, daf obme weiterg
Beridfihtigung der Form und Vefdhaffeneit bed Huted und dicsfallfiger Berhates
niffe gu ber Vlafe nur cin folder Hut ald cin grojicr angefehen wnd in Anjprudy
genommen weeben famt, deffen grofier Durdimeffer nidt fiber Einen Fuf
Ycinee ift, ald ber Durdymefier der Blafe

RWeimar am Oten Februar 1825.

Tdhaktd « Kollegim,

G, ﬁewlanv.




	I. Bekanntmachung, Verweisung der Gerichte auf den §. 92 des Gesetzes über das gerichtliche Verfahren in minderwichtigen bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten v. 31. May 1817 und der Ziffer 18 der demselben angefügten Taxordnung, wonach auswärtigen Expeditionen nur durch eine Person des Gerichts vollzogen werden sollen und der Präcipual-Ansatz: pro expeditione unstatthaft ist.

